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Vorwort

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

„Schreiblust wecken – Schreibkompetenzen stei -
gern“ lautet das Motto dieses Buches.

Dass die Lust am Schreiben und somit die Schreib -
kompetenz nicht durch stures Üben mit erhobe nem
Zeigefinger geweckt werden kann, ist hinreichend
bekannt. 
Doch:
U Wie kann man als Lehrkraft manchen Schülerin -

nen und Schülern die Angst vor dem Schreiben
nehmen und ein Grundgerüst für die Text pro duk -
tion an die Hand geben?

U Wie hilft man den einen, die vielleicht schnell
eine zündende Idee haben, aber Probleme, diese
entsprechend auf Papier zu bringen?

U Wie kann man die anderen, die nur so vor Ideen
sprudeln, in ihrem schöpferischen Drang unter-
stützen?

Um dieser Heterogenität der Schülerinnen und
Schü ler, die in jeder Klasse zu finden ist, Rechnung
zu tragen, finden Sie im vorliegenden Werk Hilfe -
stellungen, die den Schreibprozess unterstützen. 
Durch planmäßiges Training in drei Schwierig -
keits stufen werden Schreibdefizite sukzessive und
nachhaltig gemindert und Schreibleistungen ver-
bessert. Entsprechend ihrer bereits vorhandenen
Kompe ten zen werden somit alle Schülerinnen und
Schüler individuell gefördert. 

Im grundlegenden Niveau (Kompetenzstufe A)
steht durch kleinschrittiges Vorgehen und ab-
wechs lungsreiche Übungsaufgaben die Vermittlung
von Basiskompetenzen im Bereich Schreiben im
Vordergrund. Dadurch erhalten auch Leistungs -
schwächere die Möglichkeit, bessere Ergebnisse zu
erzielen.
Schreiberinnen und Schreiber, denen es nur schwer
fällt, Texte ansprechend zu formulieren, finden im
qualifizierenden Niveau (Kompetenzstufe B) eine
Vielzahl von motivierenden Anregungen.

Das weiterführende Niveau (Kompetenzstufe C)
bietet dagegen schreibstarken Schülerinnen und
Schülern die Gelegenheit, ihre bereits vorhandenen
Kompetenzen weiterhin zu festigen und zu vertie-
fen.

Die zahlreichen differenzierten Übungsaufgaben,
die sämtliche wichtigen Bereiche des
Schreibens in der 5. und 6. Jahrgangsstufe
abdecken, tragen da zu bei, den Schreibprozess zu
optimieren. Durch die wechselnden
Aufgabenformen und durch die Mög lichkeit der
Selbstkontrolle ist eine gezielte För de rung – auch
im Klassenverband – ohne Mehrauf wand von
Seiten der Lehrkraft möglich. Die direkt einsetzba-
ren Kopiervorlagen aktivieren das Vor wis sen, ver-
bessern die schriftliche Ausdrucksweise, re gen zu
kreativen Eigenproduktionen an und kön nen weit-
gehend ohne unmittelbare Hilfe bearbei tet wer-
den. Die Lösungsblätter direkt im Anschluss an die
Aufgaben unterstützen Sie bei Ihrer tägli chen
Unterrichtsvorbereitung.

Schreibaufgaben als Training und Schreibkon feren -
zen in Kleingruppen von drei bis vier Personen am
Ende jeder Einheit dienen zur Motivation und
Über  prüfung der individuellen Schreibleistung und
somit des Lernzuwachses. Insbesondere die Schreib -
konferenzen, die in homogenen als auch hetero ge -
nen Niveaustufen stattfinden können, geben den
Schreiberinnen und Schreibern oft neue Impulse
und Tipps für die Überarbeitung des eigenen Tex -
tes. Auf diese Weise werden Stärken entwickelt,
Schwä chen reduziert und positive Schreib er fah run -
gen ermöglicht.

Ich hoffe, mithilfe des vorliegenden Buches, die
Schreiblust Ihrer Schülerinnen und Schüler zu
wecken und Sie zu weiteren Ideen anzuregen.

Viel Spaß und Erfolg beim Ausprobieren!

Brigitte Penzenstadler
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Kompetenzstufe A Einladung

Wie gestaltet man einen persönlichen Brief?

1. Briefumschlag Vorderseite

Wo befinden sich 
– Briefmarke,
– Absender und
– Adresse
auf dem Briefumschlag?

Trage die entsprechenden
Bezeichnungen an den 
richtigen Stellen ein.

Brigitte Penzenstadler: Schreibtraining in 3 Kompetenzstufen – Band 1
© Persen Verlag, Buxtehude

2. Briefbogen

Ordne die Begriffe auf dem
Briefbogen richtig zu.

– Inhalt des Briefes
– Ort
– Gruß
– Datum
– Anrede
– Rand lassen 

(in Wirklichkeit sind es 2 cm)

3. Markiere die Stellen am Briefbogen, an denen du eine 

– Zeile freilassen solltest mit einem Kreuz ( x ),
– neue Zeile anfangen solltest mit einem Punkt ( • ).
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Einladung Kompetenzstufe A

Wie gestaltet man einen persönlichen Brief? – Lösung

1. Briefumschlag Vorderseite

Wo befinden sich 
– Briefmarke,
– Absender und
– Adresse
auf dem Briefumschlag?

Trage die entsprechenden
Bezeichnungen an den 
richtigen Stellen ein.

2. Briefbogen

Ordne die Begriffe auf dem
Briefbogen richtig zu.

– Inhalt des Briefes
– Ort
– Gruß
– Datum
– Anrede
– Rand lassen 

(in Wirklichkeit sind es 2 cm)

3. Markiere die Stellen am Briefbogen, an denen du eine 

– Zeile freilassen solltest mit einem Kreuz ( x ),
– neue Zeile anfangen solltest mit einem Punkt ( • ).

Absender Brief-
marke

Adresse

Ort, Datum

Rand lassen (ca. 2 cm)

x
Anrede
•

• Gruß

Inhalt des Briefes
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Kompetenzstufe A Einladung

Einladung

In der Pausenhalle deiner Schule 
hängt folgendes Plakat:

1. Kannst du anhand des Plakats diese Fragen beantworten?

2. Welche wichtigen Informationen muss also eine Einladung enthalten? Verbinde.

3. Was fällt dir negativ auf, wenn du das obige Plakat betrachtest?

Brigitte Penzenstadler: Schreibtraining in 3 Kompetenzstufen – Band 1
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neinja

Warum wird die Party gegeben?

Wer lädt ein?

An welchem Tag wird gefeiert?

Um welche Uhrzeit beginnt die Party?

Wo findet die Fete statt?

genaues Datum
Warum? Was?

Wann?

Wer?

Wo?

Anlass der Einladung

vollständige Anschrift

genaue Uhrzeit

Name des Gastgebers

genaue Ortsangabe
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Einladung Kompetenzstufe A

Einladung

In der Pausenhalle deiner Schule 
hängt folgendes Plakat:

1. Kannst du anhand des Plakats diese Fragen beantworten?

2. Welche wichtigen Informationen muss also eine Einladung enthalten? Verbinde.

3. Was fällt dir negativ auf, wenn du das obige Plakat betrachtest?

nein

x

x

x

x

x

ja

Warum wird die Party gegeben?

Wer lädt ein?

An welchem Tag wird gefeiert?

Um welche Uhrzeit beginnt die Party?

Wo findet die Fete statt?

verschiedene Schriftarten, schmuddeliges Äußeres, langweiliges Design, unübersichtlich,

zu große Schrift, wichtige Angaben fehlen, schwer leserlich, ...

genaues Datum
Warum? Was?

Wann?

Wer?

Wo?

Anlass der Einladung

vollständige Anschrift

genaue Uhrzeit

Name des Gastgebers

genaue Ortsangabe
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Kompetenzstufe A Einladung

Einladungskuddelmuddel

1. Hier ist einiges durcheinander geraten. Bringe die Einladung in eine sinnvolle Reihenfolge 
(1 – 9).

Um 15.00 Uhr erwarte ich dich bei mir zu Hause in der Gartenstraße 11.

Liebe Susi,

Ich würde mich sehr freuen, wenn du kommen könntest.

Selbstverständlich fahren dich meine Eltern nach der Feier heim.

Dein Tim

zu meiner Geburtstagsparty am Freitag, den 22.05., lade ich dich recht herzlich ein.

München, den 10.05.2009 

Vielleicht kannst du auch ein paar CDs und Spielideen mitbringen.

Falls du nicht kommen kannst, sag mir bitte unter der Telefonnummer 089/12345
bis spätestens nächsten Dienstag Bescheid.

2. Schreibe die Einladung in der richtigen Reihenfolge sauber und fehlerfrei ab.


